
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum
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Vegetationseinheiten
Wollgras-Birken-Kiefernmoorwald, Sumpfporst-Birken-Kiefernmoorwald, Torfmoos-Pfeifengras-Seggenried, Torfmoos-Flatterbinsenried
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Gefährdung

Empfehlung

Angrenzende Fläche ist gerodet, mit Douglasienreihen beflanzt und Rindenmull bedeckt.

Extensivierung der angrenzenden Nutzung.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17471

X

Kesselmoor in einer Senke, umgeben von Kiefernforsten und auch frischen Douglasien-Aufforstungen an den angrenzenden Hängen. Nasse 
Torfmossdecken mit dominierendem Pfeifengras, Schnabelsegge oder Flatterbinse umgeben das dicht bewaldete Moorzentrum, wo ein 
dichter Moorwald aus Kiefern und auch Moorbirken mit Wollgrasbulten, Torfmoosen und dem gefährdeten Sumpfporst vorkommt. 
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Pinus sylvestris Sphagnum fallax

Molinia caerulea Ledum palustre Aulacomnium palustre

Sphagnum flexuosum Juncus effusus Carex rostrata Vaccinium myrtillus


